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PRESSEINFORMATION 	18. Dezember 2025

Was kommt im Jahr 2026
Neuigkeiten und Höhepunkte im Land Brandenburg
Was ist los im Jahr 2026? Welche Neuigkeiten und Höhepunkte dürfen wir im nächsten Jahr erwarten. Wir haben eine Auswahl von herausragenden Ereignissen, Bauprojekten und Veranstaltungen im Land Brandenburg zusammengestellt. 
Seenverbund startet Ende Juli
Das Lausitzer Seenland verwandelt sich vom ehemaligen Bergbaurevier in ein Urlaubsparadies. Mit der Entstehung einer einzigartigen Wasserwelt wächst hier Europas größte künstliche Seenlandschaft heran. Einen bedeutenden Meilenstein erreicht die Region am 29. Juni 2026: Dann werden erstmals fünf schiffbare Seen durch Kanäle miteinander verbunden sein. Der vernetzte Seenverbund wird den Senftenberger, Geierswalder, Partwitzer, Sedlitzer und Großräschener See umfassen. Zusammen ergibt sich eine Wasserfläche von etwa 5.300 Hektar zum Bootfahren. www.lausitzerseenland.de  
Brandenburgische Seenplatte
Zwei Tourismusregionen im Norden Brandenburgs verbinden sich und setzen auf die Stärke des Miteinanders. Die Reiseregion Ruppiner Seenland sowie das Barnimer Land präsentieren sich ab 1. Januar 2026 unter dem gemeinsamen Namen Brandenburgische Seenplatte. Die neue Familienmarke „Seenplatte“ wird künftig die regionale Tourismusentwicklung für die dann größere Reiseregion steuern. Getragen wird die neue Gesellschaft von den Landkreisen Barnim, Oberhavel und Ostprignitz-Ruppin. www.brandenburgischeseenplatte.de 
Bau der Schleuse Friedenthal
Die Stadt Oranienburg spricht von einem Quantensprung für den Wassertourismus: Der Neubau der Friedenthaler Schleuse. Mit ihr werden die Oranienburger Havel und der Schlosshafen wieder an die Ruppiner Gewässer angeschlossen - freie Fahrt also Richtung Norden für alle Freizeitkapitäne. Nun erfolgt der langersehnte Baubeginn. Zuvor mussten vor Ort in großem Umfang Kampfmittel beseitigt werden, die mehrere Jahre in Anspruch genommen haben. Die Schleuse Friedenthal wird als 41,5 Meter lange und sechs Meter breite Kammerschleuse in Spundwandbauweise mit zweiflügeligen Stemmtoren aus Stahl wiederhergestellt. Laufen die Arbeiten nach Plan, kann die Schleuse voraussichtlich im November 2026 eröffnet werden. 
https://oranienburg.de/baubeginn-schleuse 
Erste Schleusen auf dem Finowkanal gehen in Betrieb
Der mehr als 400 Jahre alte Finowkanal ist die älteste noch befahrbare künstliche Wasserstraße Deutschlands mit insgesamt zwölf Schleusen. Derzeit werden die Schleusen Ruhlsdorf, Leesenbrück, Grafenbrück, Schöpfurt, Heegermühle und Wolfswinkel saniert und auf Automatik-Betrieb umgestellt. In Abhängigkeit vom Baufortschritt und dem erfolgreichen Probebetrieb rechnet der Zweckverband Region Finowkanal damit, ab Frühjahr 2026 die Schleusen Ruhlsdorf, Leesenbrück, Grafenbrück und Schöpfurt schrittweise wieder in Betrieb nehmen zu können. Die Schleuse Wolfswinkel bleibt auch in der Saison 2026 außer Betrieb, so dass eine durchgängige Befahrbarkeit des Finowkanals weiterhin nicht möglich ist. Die zwölf historischen Schleusen von Ruhlsdorf bis Liepe werden in zwei Schleusenpaketen schrittweise saniert. Der Baubeginn für das erste Schleusenpaket erfolgte an der Schleuse Ruhlsdorf im Jahr 2023. www.finowkanal.info/de 
Sonderschau zum 80. Gründungsjahr der DEFA
Gemeinsam mit der DEFA Stiftung und dem Freundeskreis des Filmmuseums Potsdam wird das 80. Gründungsjahr der DEFA (Deutsche Film Aktiengesellschaft, Gründung am 17. Mai 1946) mit einer Sonderausstellung (Arbeitstitel „Die Vergangenheit ist unvorhersehbar“), einer Foyerausstellung und einer begleitenden Filmreihe gewürdigt werden. Die Eröffnung beider Ausstellungen ist für Anfang Juli 2026 geplant. www.filmmuseum-potsdam.de 
300. Geburtstag von Prinz Heinrich
Rheinsberg, idyllisch im Norden Brandenburg gelegen, ist weit mehr als nur ein charmantes Städtchen mit historischem Flair. Es war die bedeutendste Residenz Prinz Heinrichs von Preußen, dem jüngeren Bruder und späteren König Friedrich II., dem Großen. Heinrich wurde am 18. Januar 1726 geboren. Im Jahr 2026 jährt sich sein Geburtstag zum 300. Mal. Unter Heinrichs Leitung entwickelte sich Rheinsberg zu einem geistigen Mittelpunkt Preußens. Dichter, Denker und Musiker kamen hier zusammen. Musik und Theater lockten schon damals zahlreiche Künstler an. Eine Tradition, die bis heute mit der Kammeroper Rheinsberg weiter besteht. www.300jahreheinrich.de 
Eröffnung Caravanserei Schmachtenhagen
Ende 2025 hat die Caravanserei in Schmachtenhagen eröffnet. Es handelt sich dabei um ein neues Ferienresort bei Oranienburg. Weil Camping auch in der dunklen und kühlen Jahreszeit immer beliebter wird, setzt Caravanserei-Geschäftsführerin Ilona Plass auf einige Annehmlichkeiten. So gibt es dort unter anderem beheizte Sanitäranlagen, ein Restaurant oder eine Sauna. Sehr gefragt sind die so genannten Tiny Houses. In den nächsten Wochen ist zusätzlich die Eröffnung der Event Tiny Lodge geplant, eine Art Eventhalle, mit Küchenzeile und Sanitäranlagen inklusive. Hier können Veranstaltungen für bis zu 40 Personen ausgerichtet werden. 
www.caravanserei.de 
Erweiterung Velotel im Zentrum von Bad Saarow
Das Velotel im Zentrum von Bad Saarow wird erweitert. Investor Jürgen Kliche betreibt seit 2019 das Velotel – ein auf Radtouristen, Geschäftsleute und Urlauber spezialisiertes Vier-Sterne-Haus, mit Kino, Bar, Restaurant und Eisdiele inklusive. Das Velotel befindet sich in den Kurpark-Kolonnaden. Weil er mehr Platz braucht und weitere Bedürfnisse erfüllen will, kaufte Kliche ein weiteres Grundstück auf der anderen Straßenseite. Die ersten Bagger sollen im Frühjahr 2026 rollen. In das Projekt fließt eine zweistellige Millionensumme. Der Neubau umfasst 32 Doppelzimmer, einen Spa-Bereich mit Sauna und Fitnessraum. Auf dem Dach soll zudem Platz für einen Pool und eine Bar sein. Angesprochen werden sollen Gäste, die etwas Gutes für ihre Gesundheit machen möchten. www.velotel-bad-saarow.de 
Veritas-Projekt Wittenberge
Für das Veritas-Projekt in Wittenberge wurde jetzt die Baugenehmigung für die Phase 1, das Hauptgebäude, erteilt. Das Gelände am Elbufer hat eine Fläche von etwa 16 Hektar mit verschiedenen, teilweise denkmalgeschützten, Gebäuden mit mehr als 100.000 Quadratmetren Nutzfläche. Entstehen sollen unter anderem ein Hotel, Restaurant, Gewerbeflächen, Räume für Kreativwirtschaft und Coworking. Investiert werden in den nächsten Jahren rund 250 Millionen Euro. Laut Investor soll schon im Frühsommer 2027 das Hauptgebäude eröffnet werden. Auf dem Areal wurde 1904 die Singer Nähmaschinenfabrik in Betrieb genommen. Markantes Wahrzeichen ist der rund 50 Meter hohe Uhrturm des Werkes. Als Veritas-Werk hatte der Betrieb bis zu etwa 3.200 Beschäftigte. In Wittenberge wird im Jahr 2027 zudem die Landesgartenschau stattfinden. https://mwaek.brandenburg.de 
Aus Lübbener Kahnnacht 2026 wird Musikfestival
Die 63. Lübbener Kahnnacht erhält 2026 ein neues Konzept: Unter dem Motto „Flower Power“ wird sie im Paul-Gerhardt-Gedenkjahr am 21. Juni 2026 mit dem internationalen Musikfestival Fête de la Musique kombiniert. Das internationale Festival wird weltweit in mehr als 1.000 Städten gefeiert. Es steht für eintrittsfreie Konzerte im öffentlichen Raum, bei denen Menschen Musik in all ihren Formen erleben. In Lübben wird das Fest in Kombination mit der Kahnnacht musikalisch an den Spreeufern und im Stadtgebiet gefeiert. www.luebben.de/tourismus 
Brandenburger Dorf- und Erntefest 2026 im Fläming
Der Ort Damelang wird am 12. September 2026 das 21. Brandenburger Dorf- und Erntefest ausrichten. Gefeiert wird insgesamt drei Tage lang vom 11. bis zum 13. September 2026. Das Motto lautet „regional und digital“ und soll alle Menschen in der Region und im ganzen Land Brandenburg erreichen. Traditionen und Digitalisierung treffen sich in der Landwirtschaft und gehen miteinander einher. Gezeigt wird der Stand der Technik anhand konkreter Anwendungsbeispiele in der Landwirtschaft. Traditionell stellen die Gastgeber der Brandenburger Dorf- und Erntefeste jeweils im Januar in der Brandenburghalle auf der Grünen Woche in Berlin ihr Programm ausführlicher vor. Das Dorf ist ein sogenannter Rundling, der 1215 erstmals in einer Urkunde in seiner heute noch genutzten Bezeichnung erwähnt wurde. Damelang, am Rande des Naturparks Hoher Fläming gelegen, grenzt direkt an das Großtrappen-Schutzgebiet in den Belziger Landschaftswiesen. https://mleuv.brandenburg.de 
Japanisches Kulturfestival bei den Havelländischen Musikfestspielen
Im Rahmen der Reihe „Ankerpunkte“ veranstalten die Havelländischen Musikfestspiele 2026 das erste Japanische Kulturfestival auf Schloss Ribbeck (21. bis 22. März 2026). Ergänzt werden die Konzerte durch ein Rahmenprogramm. Die historischen und kulturellen Beziehungen zwischen Japan und Deutschland sind vielfältig und haben jahrhundertelange Tradition. Auf japanischer Seite gibt es eine große Faszination für deutsche Geschichte, Literatur, Musik, Landschaften und Brauchtum, die sich in einer Vielzahl japanisch-deutscher Gesellschaften in Japan ausdrückt. Auf deutscher Seite besteht eine ebenso große Faszination für japanische Kulinarik, (Pop-)Kultur, Traditionen, Natur und Kunst. 
www.havellaendische-musikfestspiele.de 
Winter-Traditionen im Spreewald
Wenn das neue Jahr überall frostig und grau beginnt, fängt der Spreewald an, bunt zu werden und setzt auf Traditionen. Vom Trachtenumzug über die Baumkuchenmanufaktur und Handwerkskunst bis hin zum Federnschleißen. Im Spreewald können Gäste verschiedene Bräuche selbst erleben und erkunden. Zentral im Mittelpunkt stehen dabei die sorbischen/wendischen Traditionen. Angefangen bei der Tracht, bis hin zur Sprache. Und auch die Fließe kann man im Winter auf einer Glühwein-Kahnfahrt kennenlernen und dabei in die mystische Welt der Sagen eintauchen. www.spreewald.de 
350. Todestag von Paul Gerhardt
Der 350. Todestag von Paul Gerhardt am 27. Mai 2026 gibt Anlass für viele Veranstaltungen und Aktionen im nächsten Jahr. Er war der bedeutendste protestantische Liederdichter nach Martin Luther. Paul Gerhardt gilt mit seinen geistlichen Liedern wie „Befiehl du deine Wege“, „Nun ruhen alle Wälder“ oder „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ bis heute als einer der größten deutschen Dichter des Barock. Im Gedenkjahr sind beispielsweise Feierlichkeiten in Lübben im Spreewald geplant – darunter eine Ausstellung sowie ein Konzert. Die Sonderausstellung „Paul Gerhardt in Lübben“ im Museum Schloss Lübben wird am 12. März 2026 eröffnet (bis 14. Juni 2026). Das Gedenkkonzert an Paul Gerhardt mit dem Vokalensemble Amarcord findet am 18. April 2026 in der Paul-Gerhardt-Kirche in Lübben statt. Paul Gerhardts zu Ehren gibt es zudem den Paul-Gerhardt-Weg, der von Berlin nach Lübben (Spreewald) führt. www.reiseland-brandenburg.de 
Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft wird 30
2026 wird der Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft 30 Jahre alt. Wie sich die Naturparkarbeit in der Landschaft und Natur widerspiegeln, erläutert Rangerin Susann Nitzsche während einer geführten Tour am 10. Januar 2026. Die Route führt durch die geschichtsträchtigen Wälder und Landschaften rund um die Brikettfabrik Louise. Während der Tour hat sie spannende Geschichten rund um den Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft zu erzählen. Darüber hinaus wird es den Fotowettbewerb unter dem Motto „30 Jahre Naturpark – auf Spurensuche“ geben. Des Weiteren werden auf dem Blütenfest, Naturparkfest und Apfeltag das Jubiläum 30 Jahre Naturpark mit verschiedenen Aktionen gefeiert.
www.niederlausitzer-heidelandschaft-naturpark.de 
Orgelweihe in St. Marien Prenzlau
2026 wird die größte, völlig original erhaltene Orgel des englischen Orgelbaus in Mitteleuropa in der Prenzlauer St. Marien- Kirche eingeweiht werden (14. bis 17. Mai 2026). Erbaut wurde das Werk im Jahre 1904 von der renommierten Londoner Firma Hill & Son. Das Instrument verfügt über 40 Register verteilt auf drei Manuale und Pedal. Durch Hinzufügen von etlichen fein abgestuften Streichern und rund klingenden Zungenregistern wurde ein eigenständiger, englischer Klangstil etabliert. Informationen zur Firma Hill & Son und Klangdokumentation unter: 
www.hills-angels.org Kontakt zur Ev. Kirchengemeinde Prenzlau: Telefon 03984 / 8324734, Mail tochter-zion@gmx.de
KoDorf in Wiesenburg öffnet
Neues Leben und Arbeiten auf dem Land heißt es ab 2026 in Wiesenburg im Fläming. Das neue KoDorf liegt in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Wiesenburg. Es gab Zeiten, da wollten viele raus aus der Provinz und rein in die große Stadt. Dies könnte sich in den nächsten Jahren ändern. Was dafür zu tun ist? Das Landleben neu erfinden. Darüber haben sich die Akteure des fast bezugsfertigen KoDorfes Gedanken gemacht und diese in die Tat umgesetzt. kodorf-wiesenburg.de 
Heimathäppchen fürs Elbe-Elster-Land
Mit dem Regionalsiegel Elbe-Elster zertifizierte Lebensmittel werden vor Ort von heimischen Gastronomen zu „Heimathäppchen“ kreiert. Es entsteht eine besondere kulinarische Liaison, aus der Gerichte mit noch stärkerer regionaler Ursprünglichkeit hervorgehen. Das freut nicht nur die hiesigen Restaurantgäste, sondern auch Feinschmecker, Genießer und Heimatfreunde. Und diese schmackhaften regionalen „Heimathäppchen“ gibt es als Rezepte zum Nachkochen für zu Hause. Jeden Monat wird ein Gericht vorgestellt. Die Heimathäppchen gibt es auch als Flyer. Diese werden bei den Siegelträgern und in den Touristinfos ausgelegt. 
www.elbe-elster-land.de 
Oldtimer-Klassiker im Kloster Lehnin
Bereits zum siebenten Mal bringt das Oldtimer-Event im Kloster Lehnin zusammen, was zusammengehört: eine Ausstellung der schönsten Fahrzeuge vergangener Jahrzehnte, begeisterte Menschen und die gemeinsame Leidenschaft für automobile Klassiker. Schauplatz ist die beeindruckende Kulisse des Zisterzienserklosters Lehnin im Havelland, wo am 12. und 13. September 2026 eine ganz besondere Atmosphäre entstehen wird. www.visithavelland.de 
U19-Europa-Meisterschaften im Rudern im Havelland
Auf der Regattastrecke im Beetzsee in Brandenburg an der Havel finden vom 23. bis 24. Mai 2026 die U19-Europa-Meisterschaften im Rudern statt. Die U19-Europa-Meisterschaften im Rudern sind ein Wettkampf für junge Ruderer unter 19 Jahren. Die Veranstaltung bietet eine Plattform für Talente, um sich auf internationaler Ebene zu messen. https://2026erbrandenburg.com 

Weitere Informationen:
www.reiseland-brandenburg.de 
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